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Postadresse
Studierendenwerk Ulm  
Abteilung Studienfinanzierung 
Postfach 4079 . 89030 Ulm

Besuchsadresse
Söflinger Straße 70 . 89077 Ulm 
 

Besuchszeiten der Sachbearbeiter
Mo  13.00 –15.00 Uhr
Fr  10.00 –12.00 Uhr
nach Vereinbarung

Telefonische Sprechzeiten der Sachbearbeiter
Mo  9.00 –12.00 Uhr
Di 13.00 –15.00 Uhr
Mi	   9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr

Service-Point  
Formulare, Abgabe der Unterlagen, allgemeine Auskünfte:
Tel. 0731 79031-4100
Mo  –Fr	 9.00 –12.00 Uhr

Video-Beratung
Bitte melden Sie sich dazu telefonisch an oder schreiben 
Sie eine Mail an bafoeg@studierendenwerk-ulm.de

Live-Chat
Sie haben Fragen? Nutzen Sie die Möglichkeit  
und chatten Sie mit uns!
Gelbes Symbol rechts unten auf unserer Website

Info- und Beratungstermine vor Ort
Jedes Semester werden an allen Hochschulen Info- und  
Online-Veranstaltungen sowie Sprechstunden angeboten.  

Alle Infos, Termine und Ansprechpersonen  
finden Sie auf unserer Website  
 
www.studierendenwerk-ulm.de

Studierendenwerk 
Ulm fairfair__supportivesupportive__competentcompetent

STUDIENFINANZIERUNG
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Jeder Schulabgänger soll die Möglichkeit haben, eine seinen Neigun-
gen und Fähigkeiten entsprechende Ausbildung an einer Hochschule 
zu machen, auch wenn die finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten 
der Eltern hierzu nicht ausreichen. Dafür gibt es BAföG!
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BAföG-Bedarfssätze WS 2023/2024 außerhalb wohnend bei den Eltern wohnend

Grundbedarf 452 € 452 €

Bedarf Unterkunft +360 € +59 €

Regelbedarf = 812 € = 511 €

Zuschlag Selbstversicherung

Krankenversicherung +94 € + 94 €

Pflegeversicherung + 28 € + 28 €

Höchstförderung = 934 € = 633 €

Das BAföG wird zur Hälfte als Zuschuss und zur anderen Hälfte als zinsloses Darlehen geleistet. 

•	 Kalkulierbarkeit: Das zurückzuzahlende Darlehen beträgt rund 10.000 €.

•	 Sie zahlen keine Zinsen!

•	 Die Rückzahlfrist beginnt erst 5 Jahre nach Ende der Regelstudienzeit (Bachelor und 

Master getrennt).

•	 Die Rückzahlung erfolgt in angemessenen Raten, abhängig von Ihrem Einkommen und 

anderen Faktoren.

BAföG LOHNT SICH EINFACH!

Sie haben Fragen? Chatten Sie mit uns!

Symbol rechts unten auf der Website

Informationen zu Ihren datenschutzrechtlichen Informationsrechten 
nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) finden Sie unter: 
studierendenwerk-ulm.de/datenschutz

Bisher kein 

BAföG 
bekommen?

Probier´s 

jetzt 
nochmal!

Antrag stellen:


